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Was tut ein Mensch mit der Zeit, die ihm nicht bleibt? 
Der nigerianische Künstler Samson Ogiamien ist seit 2004 in Graz. 

Obwohl er sich bemüht Teil der Gesellschaft zu sein, 
ist seine Zukunft in Österreich noch immer ungewiss. 

Der Künstler reagiert auf die einzige Weise, die ihm zur Verfügung 
steht: Er baut eine Skulptur, die er mit La Strada auf Heimatsuche 
schickt. Sie soll Fragen aufwerfen, etwa: Wie lange muss ich 

bleiben, um ein Teil der Gesellschaft zu werden? 
Der Ausrufer ist aus Metall, die neue Skulptur aus 

Beton. Beton will bleiben, Samson will bleiben, 
zumindest einem von beiden wird das gelingen.



 „Ich will zeigen, 
dass ich zum Warten verurteilt bin. 

Die Figur ist physisch fi t und gesund. 
Wie ich! Nur ist sie gestrandet.“samson ogiamien

strandedstranded
Samson Ogiamien wurde 1970 in Nigeria geboren. Nach 
seiner Ausbildung und der Leitung einer Bildhauerwerk-
statt, fl oh er 2004 nach Österreich. Hier besuchte der 
junge Künstler die zweijährige Meisterklasse für Bild-
hauerei an der Grazer Ortweinschule, die er im Som-
mer 2007 mit aus gezeichnetem Erfolg abgeschlossen 
hat. Die Werke Ogiamiens, stets in der Tradition seiner 
engeren Heimat, zeigen den Menschen in semiabs-
trakter Darstellung, oft unter Verwendung „moderner" 
Materialien wie Beton, Eisen, Lack und Kunstharz. 
Wichtig ist ihm, dass seine Werke auch von Menschen 
verstanden werden, die sich sonst wenig mit Kunst 
auseinander setzen. Samson Ogiamien möchte Leute 
dabei unterstützen, ihre eigene Kreativität auszule-
ben. So vermittelt der Künstler seine Fähigkeiten auch 
in Workshops. Ogiamien sieht seine Kunst als Brücke 
zwischen den Kulturen und als Chance Menschen 
zusammenzuführen. 

SCHNITTKANTE
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